
 
 

 

                                         Tokio / Japan                                05.2026 
 

 

Die Bahn der japanischen Hauptstadt plant für 2026 mit  

42 Renntagen. Es gibt 3 Eingänge und zwei Bahnhöfe mit  

jeweils direktem Rennbahnzugang in Form einer überdachten  

Brücke. Die Rekordkulisse wurde am Tag des Japan-Cups  

1990 mit 196.517 Zuschauern registriert. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  Der nur an Renntagen verkehrende Sonderzug der Keio-Line 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   Überdachte Fußgängerbrücke zur Rennbahn 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

      Einer der Eingänge 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

     Die imposanten Tribünen 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  Die große Tribüne heißt „Fuji View Grandstand“. Bei klarem  

Himmel ist der ca. 70 km entfernte heilige Berg (3776m) tatsächlich  

zu sehen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   Auf dem Gelände befindet sich ein Rennsportmuseum, leider  

war das Fotografieren dort verboten. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

       Überall finden sich Lagepläne, die auch in lateinischen  

     Buchstaben beschriftet sind. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

     Einer der 3 Souvenirläden 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  Im Inneren der Tribüne existiert eine riesige Videowand. Manche  

verfolgen das Geschehen auf dem Fußboden sitzend… 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

    …es geht aber auch bequemer in der 1. Etage. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

     Weitere Eindrücke vom Innenleben der großen Tribüne 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   Es gibt dort viel Gastronomie, japantypisch mit der bebilderten  

Speisekarte… 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

    …oder die mit Plüschpferden dekorierte Bar 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

    Hier geht es um den weltweiten Rennsport. 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

       Interessant natürlich der Blick nach Europa, das mit 11  

     Rennbahnen vertreten ist… 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

…darunter Deutschland mit Baden-Baden und Hamburg. Die skizzierte 

Kursführung muss aber schon sehr alt sein. In Iffezheim erkennt man 

noch die ehemalige Jagdbahn über den Kapellenberg, in Hamburg kann 

ich mich an eine Strecke jenseits der Gegenseite überhaupt nicht 

erinnern. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  Hier sind die wichtigsten Rennsportländer mit der Anzahl ihrer  

(Galopp-) Rennen aufgelistet, die Zahlen stammen aus dem Jahr  

2013. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  Auf der Videowand erscheint während des Rennens oft nur die  

Position der 3 führenden Pferde. Hier ist der Beweis, dass man es  

auch deutlich besser kann, diese Darstellung wird aber nur selten 

gezeigt. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Unmengen von Leuten sind zwischen den Rennen mit der Geläufspflege 

beschäftigt. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  Der über 2 Tunnel erreichbare Innenraum wird vor allem von  

Familien frequentiert. Hier gibt es viele schattige Plätze… 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  …eine im Manga-Stil bemalte Rückwand des Video-Screens… 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

     …zahlreiche Imbissbuden… 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

    …und jede Menge Kinderbespaßung. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

    Sehr beliebt ist dieses Bähnchen, hier natürlich ein kleiner Shinkansen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

      Nicht ganz stilecht wird ein beschrankter Bahnübergang passiert. 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  Erwartungsgemäß hat der Führring gigantische Ausmaße. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

      Sprühdüsen sorgen rundherum für Abkühlung. 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  Alle wichtigen Infos lassen sich von der Anzeigetafel ablesen. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

    Durch einen Tunnel geht es zum Aufgalopp. 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  Der Starter hebt die rote Flagge als Zeichen zum Einrücken. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

     Das Feld hinter der Startmaschine 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

           Start 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

     Sandbahnrennen: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

          Das Feld im ersten Bogen… 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

     …und in der Gegenseite 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

   Endkampf von der Tribünenseite gesehen… 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

        …und vom Innenraum aus 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

      Am Pfosten 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

      Grasbahnrennen: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

      Erste Zielpassage 

 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

     Die Pferde vor der Videowand 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

       Finish 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  Waage und Absattelplatz befinden sich im Kellergeschoss der  

großen Tribüne im Tunnel, den die Teilnehmer auf ihrem Weg  

vom Führring zum Geläuf passieren müssen. Als Zuschauer kann  

man das Geschehen nur durch eine Glasscheibe betrachten. 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


